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Offentliche Zustellung

Der Aufenthalt des nachstehenden Steuerpflichtigen ist un-
bekannt:

TreRoBau GmbH & Co KG

Versuche, Schriftstiicke zuzustellen und somit gemaf
§ 122 Abgabenordnung (AO) vom 16.03.1976 (BGBI.I
S.613) in der zur Zeit giiltigen Fassung bekannt zu geben,
sowie den Aufenthaltsort zu ermitteln, sind ergebnislos ge-
blieben. Ein Vertreter oder Zustellungsbevollméchtigter ist
der Gemeinde Panketal nicht bekannt.

Daher wird gemaR §10 Verwaltungszustellungsgesetz
(VWZG) vom 12. August 2005 (BGBI. | S. 2354) i.V.m. § 1
Verwaltungszustellungsgesetz fir das Land Brandenburg
vom 18.10.1991 (GVBI.Bbg. S.457) in der jeweils guiltigen
Fassung, der im Betreff der nachfolgenden Benachrichti-
gung genannte Bescheid vom 16.04.2015 hiermit 6ffent-
lich zugestellt:

zustellende Behorde: Gemeinde Panketal
Adressat/ Empfanger: TreRoBau GmbH & Co KG
letzte bekannte Anschrift:

Fontanestrae 54,

16341 Panketal
Betreff: Gewerbesteuerbescheid vom
16.04.2015
Anderung der Vorauszahlung
Gewerbesteuer 2014
Aktenzeichen: 065/166/03680
Kassenzeichen: 00023806-0000

Berechtigte kdbnnen diesen Bescheid innerhalb von 2 Wo-
chen nach dem Tag der 6ffentlichen Bekanntmachung im
Amtsblatt der Gemeinde Panketal, Nr. 6/2017 vom
30.06.2017 und dem o6ffentlichen Aushang am Rathaus der
Gemeinde Panketal, Schonower Str. 105, 16341 Panketal,
wahrend der Sprechzeiten im Rathaus, Fachbereich Il -
Sachgebiet Steuern/Abgaben, Zimmer 115a - Schénower
Str. 105, 16341 Panketal einsehen.

Der Bescheid gilt zwei Wochen nach Bekanntgabe dieser
Benachrichtigung als zugestellt.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach wirksamer Zustel-
lung Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf
Rechtsverluste eintreten kdnnen.

Panketal, den 30.05.2017

gez.
R. Fornell
Blrgermeister

Offentliche Zustellung

Der Aufenthalt des nachstehenden Steuerpflichtigen ist un-
bekannt:

Emil Damian Pawliszak

Versuche, Schriftstlicke zuzustellen und somit gemaf
§ 122 Abgabenordnung (AO) vom 16.03.1976 (BGBI.I
S.613) in der zur Zeit gultigen Fassung bekannt zu geben,
sowie den Aufenthaltsort zu ermitteln, sind ergebnislos ge-
blieben. Ein Vertreter oder Zustellungsbevollmachtigter ist
der Gemeinde Panketal nicht bekannt.

Daher werden gemafl §10 Verwaltungszustellungsgesetz
(VWZG) vom 12. August 2005 (BGBI. | S. 2354) i.V.m. § 1
Verwaltungszustellungsgesetz fir das Land Brandenburg
vom 18.10.1991 (GVBI.Bbg. S.457) in der jeweils guiltigen
Fassung, die im Betreff der nachfolgenden Benachrichti-
gung genannten Bescheide vom 17.03.2016 und
18.05.2017 hiermit 6ffentlich zugestellt:

.
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zustellende Behorde: Gemeinde Panketal

Adressat/ Empfanger: Emil Damian Pawliszak

letzte bekannte

Anschrift: Schonerlinder Strale 43,
16341 Panketal
Betreff: Gewerbesteuerbescheid fiir

das Jahr 2014

Abrechnung der Gewerbesteuer
vom 17.03.2016

Aktenzeichen: 065/255/00371
Kassenzeichen: 00023929-0000

Gewerbesteuerbescheid fiir
das Jahr 2015

Abrechnung der Gewerbesteuer
vom 18.05.2017

Aktenzeichen: 065/255/00371
Kassenzeichen: 00023929-0000

Gewerbesteuerbescheid vom
17.03.2016

Anderung der Vorauszahlung
Gewerbesteuer 2016
Aktenzeichen: 065/255/00371
Kassenzeichen: 00023929-0000

Berechtigte kdnnen diese Bescheide innerhalb von 2 Wo-
chen nach dem Tag der 6ffentlichen Bekanntmachung im
Amtsblatt der Gemeinde Panketal, Nr. 6/2017 vom
30.06.2017 und dem o6ffentlichen Aushang am Rathaus der
Gemeinde Panketal, Schénower Str. 105, 16341 Panketal,
wahrend der Sprechzeiten im Rathaus, Fachbereich Il -
Sachgebiet Steuern/Abgaben, Zimmer 115a - Schénower
Str. 105, 16341 Panketal einsehen.

Die Bescheide gelten zwei Wochen nach Bekanntgabe die-
ser Benachrichtigung als zugestellt.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach wirksamer Zustel-
lung Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf
Rechtsverluste eintreten kdnnen.

Panketal, den 30.05.2017

gez.
R. Fornell
Blrgermeister

Offentliche Bekanntmachung
des Wasser- und Bodenverbandes
,FinowflieR*

In der Zeit vom 01. Juli 2017 bis zum 28. Februar 2018
fihrt der Wasser- und Bodenverband ,FinowflieR“ die plan-
maRigen Unterhaltungsarbeiten an den Gewassern Il. Ord-
nung innerhalb des Verbandsgebietes durch. Die Arbeiten
werden weitgehend von den Mitarbeitern des Verbandes
durchgefuhrt. In wasserwirtschaftlichen Bedarfsfallen (zur
Sicherung des Wasserabflusses oder der Hochwasservor-
sorge von Siedlungsgebieten) muss die Gewasserunter-
haltung auch auRerhalb dieser Zeit erfolgen.

Zur reibungslosen Durchfiihrung der Gewasserunterhal-
tungsmafinahmen bitten wir um die Absicherung der not-

wendigen ,Baufreiheit* an den Gewassern und die Ge-
wahrleistung der ungehinderten Zufahrt und zeitweisen
Grundstickbenutzung durch die mit den Unterhaltungs-
malnahmen beauftragten Mitarbeiter.

Es besteht die gesetzliche Verpflichtung der Grundflachen-
eigentimer und Nutzer, die Uferbereiche als Gewasser-
randstreifen so zu bewirtschaften, dass die wasserwirt-
schaftlichen und 6kologischen Gewasserfunktionen im Sin-
ne des § 38 Abs. 1 WHG nicht beeintrachtigt werden! Die
Breite der Gewasserrandstreifen (Uferbereiche) betragt im
Aullenbereich 5,00 Meter von der Bdschungsoberkante
landeinwarts. Zudem sind alle Handlungen zu unterlassen,
die die Gewasserunterhaltung unmdglich machen oder we-
sentlich erschweren.

Gemal § 41 WHG und § 84 BbgWG, haben die Eigentu-
mer, Anlieger und Hinterlieger sowie Nutzungsberechtigten
der Gewasser zu dulden, dass die Unterhaltungspflichtigen
oder deren Beauftragte die Grundstlicke betreten, befah-
ren, voribergehend benutzen und Kraut und Aushub able-
gen.

Die Errichtung aller Anlagen (auch Zaune oder Gehdlz-
pflanzungen) in und an Gewassern oder den vorgenannten
Uferbereichen ist durch die untere Wasserbehdrde des be-
treffenden Landkreises genehmigungspflichtig.
Unabhangig davon dirfen solche Anlagen die Gewasser-
unterhaltung nicht mehr erschweren, als es den Umstan-
den nach unvermeidbar ist. Zudem missen Anlagen, die
durch die Gewasserunterhaltungstechnik beschadigt wer-
den konnten oder diese beschadigen (wie Grenzsteine,
Ein- und Auslaufe von Rohrleitungen, Drainagen u. a.) mit
einem Pfahl, mindestens 1,50 Meter Uber Geldndeober-
kante, gekennzeichnet werden.

Zur Beantwortung von Fragen oder Abstimmungen im Zu-
sammenhang mit der angezeigten Gewasserunterhaltung
wenden Sie sich bitte an den

Wasser- und Bodenverband ,,FinowflieR*,
Riidnitzer Chaussee 42,
16321 Bernau,
Telefon: 03338-8266; Fax: 03338-8267;
Email: info@wbv-finow.de.

Bernau, den 30.05.2017
Krone
Geschéftsfiihrer

1. Anderung der Satzung iiber die
Benutzung der Bibliotheken in der
Gemeinde Panketal (Benutzungssatzung)

Aufgrund der Grundlage § 3 der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg (BbgKVerf.) vom 18. Dezember 2007
(GVBI. I Nr. 19 S. 286), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBI. 1/14, [Nr. 32]), in Verbin-
dung mit § 4 des Kommunalabgabengesetzes fur das Land
Brandenburg (KAG), in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI. 1/04, [Nr. 08, S. 174), zuletzt geén-
dert durch Artikel 10 des Gesetzes vom 10. Juli 2014
(GVBL.I/14, [Nr. 32]), erlasst die Gemeinde Panketal nach-
folgende Satzung:

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt fiir die Offentlichen Bibliotheken der Ge-
meinde Panketal.

.
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§2

Rechtscharakter des Benutzungsverhiltnisses

Die Bibliothek ist eine 6ffentliche Einrichtung der Ge-
meinde.

Zwischen der Bibliothek und dem/der Benutzer/in wird
ein offentlich-rechtliches Nutzungsverhaltnis begriin-
det.

§3
Anmeldung

Der/die Benutzer/in meldet sich persdnlich unter Vorla-
ge des gultigen Personalausweises bzw. eines Reise-
passes an.

Minderjahrige bis zum Alter von 6 Jahren werden bei
der Anmeldung durch den gesetzlichen Vertreter ver-
treten. Minderjahrige im Alter von 7 bis 15 Jahren be-
dirfen zur Anmeldung der Einwilligung des gesetzli-
chen Vertreters. Die Vertretung gemaR Satz 1 bzw. die
Einwilligung gemal Satz 2 ist gegeben, wenn der ge-
setzliche Vertreter sein Einverstandnis zur Anmeldung
durch Unterschrift auf dem Anmeldeformular erklart.
Mit dieser Unterschrift verpflichtet sich der gesetzliche
Vertreter gleichzeitig zur Anerkennung dieser Satzung,
zur Haftung fur den Schadensfall und zur Begleichung
anfallender Forderungen.

Der/die Benutzer/in erhalt einen Benutzerausweis. Der
Ausweis ist nicht Ubertragbar und bleibt Eigentum der
Bibliothek. Der Verlust des Ausweises ist der Bibliothek
sofort zu melden. Auf Antrag wird ein Ersatzausweis
ausgestellt.

Namenséanderungen, Wohnsitzwechsel und sonstige
Anderungen sind unverziglich mitzuteilen.

Flr Schaden, die durch Missbrauch des Ausweises
entstehen, haftet der/die Benutzer/in.

Die Erhebung und Verarbeitung von personenbezoge-
nen Daten in den Bibliotheken erfolgt unter Beachtung
der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen.

§4
Benutzung der Bibliothek

Der Inhaber des Benutzerausweises ist berechtigt, Bu-
cher und andere Medien, die zur Entleihung freigege-
ben sind, zu entleihen und die Einrichtungen der Biblio-
thek zu nutzen.

Die Bibliothek unterstlitzt ihre Benutzer/innen durch
Beratung, Auskunft und Information.

Fir ausgeliehene Medien kann die Bibliothek auf
Wunsch der Benutzer/innen Vorbestellungen entge-
gennehmen. Die Kosten fiir die Benachrichtigung sind
zu erstatten.

§5
Ausleihe

Voraussetzung fur die Ausleihe von Medien ist die Vor-
lage des glltigen Benutzerausweises.

)

©)

©®)
(6)

(1)

)

@)

(4)

®)

(6)

(@)

(8)

.

Eine Ausleihe mit einem fremden oder einem ungdilti-
gen Bibliotheksausweis ist nicht zulassig.

Die Weitergabe entliehener Medien an Dritte ist nicht
gestattet. Es haftet in jedem Fall der Benutzer/die Be-
nutzerin, auf deren oder dessen Namen die Medien
ausgeliehen wurden.

Die Leihfrist betragt in der Regel vier Wochen. Die Leih-
frist fur Zeitschriften, Spiele und audio-visuelle Medien
betragt zwei Wochen. Ausgenommen hiervon sind wo-
chentlich erscheinende Zeitschriften und DVDs. Die Leih-
frist fir diese Medien betragt eine Woche. Die Bibliothek
ist berechtigt, die Leihfrist zu verkiirzen.

Fir e-Medien gelten gesonderte Ausleihfristen.

Die Leihfrist kann telefonisch, per Mail, im Web-Opac
oder personlich verlangert werden, sofern die Medien
nicht vorgemerkt wurden.

§6
Behandlung der entliehenen Medien und Haftung

Jede/r Benutzer/in ist verpflichtet, die entliehenen Me-
dien sorgfaltig zu behandeln und sie vor Veranderung,
Beschmutzung und Beschadigung zu schitzen.

Er/sie haftet bei entliehenen Medien fir jeden, auch
zufélligen Schaden ohne Ricksicht auf sein/ihr Ver-
schulden.

Die Bibliothek kann bei Verlust oder Beschadigung
dem Benutzer/der Benutzerin die Kosten der Wieder-
beschaffung oder Kosten in Hohe des festgesetzten
Wertes in Rechnung stellen. Zusatzlich wird ein Bear-
beitungsentgelt nach MaRRgabe der Geblihrensatzung
erhoben. Jedes Schadensereignis ist der Bibliothek
unverziglich anzuzeigen.

Entliehene Medien sind vollstéandig, einschliellich der
ausgegebenen Verbuchungstrager zurlickzugeben.

Hat der/die Benutzer/in die entliehenen Medien trotz
schriftlicher Aufforderung nicht zuriickgegeben, so
kann anstelle der Herausgabe des Mediums auch
Schadensersatz unter Einschluss der Kosten fur Wie-
derbeschaffung bzw. Ersatz verlangt werden.

Fir Schaden, die durch Missbrauch des Benutzeraus-
weises entstehen, haftet der/die rechtmaRige Ausweis-
inhaber/in. Fir Schaden, die nach Verlust des Benut-
zerausweises entstehen, haftet der/die rechtmaBige
Ausweisinhaber/in, wenn er/sie den Verlust nicht un-
verzuglich angezeigt hat.

Das Kopieren von kostenlos verfligbaren Dokumenten
und Dateien auf mitgebrachten Datentragern ist nicht
gestattet. Mitgebrachte oder aus Online-Diensten he-
runter geladene Software darf in der Bibliothek weder
installiert noch ausgeftihrt werden.

Die Benutzung der Medien ist nur im Rahmen des Ur-
heberrechtsgesetzes erlaubt, insbesondere ist eine ge-
werbliche Nutzung der Medien untersagt.

Die Bibliothek ist nicht fir Inhalte, Verfligbarkeiten und
Qualitat der Online-Dienste verantwortlich. Sie haftet
nicht fiir Schaden, die den Benutzer/innen durch Nut-
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zung der Online-Dienste, z. B. die Offenlegung ihrer
personlichen Daten, entstehen. Es ist untersagt, gegen
einschlagige Regelungen (u. a. Strafgesetzbuch, Ju-
gendschutzgesetz, Datenschutzgesetz) oder gegen
den moralischen Kontext der Gesellschaft (im Sinne
von § 826 BGB) zu verstolRen bzw. die Online-Dienste
zu kommerziellen Zwecken zu nutzen.

§7
Verhalten in der Bibliothek

(1) In den Bibliotheksrdumen haben die Benutzer/innen
aufeinander Rucksicht zu nehmen, die erforderliche
Ruhe zu bewahren und andere Verhaltensweisen, die
die ungestorte Benutzung beeintrachtigen oder die
Medien und Ausstattung gefahrden, zu unterlassen.

(2) GroRe, schwere, sperrige oder personengefahrdende
Gegenstande sowie Tiere dirfen nicht in die Bibliothek
mitgebracht werden.

(3) Die Mitnahme von Medien ohne ordnungsgemalie
Ausleihverbuchung wird als Diebstahl betrachtet und
angezeigt.

(4) Dem Bibliothekspersonal steht das Hausrecht zu.

§8

Ausschluss von der Benutzung

Wer gegen die Benutzerordnung verstéf3t, kann von der
Benutzung der Bibliothek zeitweilig oder dauerhaft ausge-
schlossen werden.

§9
Gebiihrenpflicht

Die Leistungen der Bibliothek sind gebiihrenpflichtig. Ge-
bihrenschuldner/in ist der/die Benutzer/in der Bibliothek.
Ist diese/r minderjahrig, sind die Personensorgeberechtig-
ten Gebuhrenschuldner.

§10
Benutzungsgebiihren

(1) Fdar die Benutzung der Bibliothek werden folgende Ge-
bihren erhoben:
Erwachsene 12,00 Euro pro Jahr
2,00 Euro pro Monat

(2) Gebuhrenbefreit sind: Schiler, Studenten, Auszubil-
dende, Empféanger von ALG | und Il, Grundsicherungs-
empfanger, gemeinnutzige Institutionen und Inhaber
der Ehrenamtskarte.

(3) Wird die nach § 5 Abs. 4 erlaubte Leihfrist Uberschrit-
ten, wird fur jede Medieneinheit folgende Versaumnis-
gebiihr erhoben.
pro Ausleihtag 0,25 Euro

5 Versdumnisgeblhren werden mit dem ersten Tag der

Leihfristiiberschreitung fallig, unabhangig von einer

schriftlichen oder anderen Erinnerung durch die Biblio-
thek.

(4) Fir Kopien und Ausdrucke wird folgende Gebuhr erho-
ben:

je Seite bis zum Format A4 0,10 Euro

§ 11

Bearbeitungsgebiihren

(1) Die erstmalige Ausstellung eines Benutzerausweises
ist kostenfrei.

(2) Bei Vorbestellung von ausgeliehener Medien
je 0,25 Euro

a. Bei geringfigig beschadigten Medien durch den
Benutzer je 3,00 Euro

b. Bei nicht geringfiigigen Beschadigungen sowie
beim Verlust von Medien ist durch den/ die Benut-
zer/in der Wiederherstellungs- bzw. Wiederbe-
schaffungswert zu leisten.

(3) Einarbeitungsgebuhr bei Ersatzbeschaffung pro Me-
dieneinheit 5,00 Euro

(4) Ausstellung eines Ersatzbenutzungsausweises
5,00 Euro

§ 12
Falligkeit

(1) Die Benutzungsgebuihren nach § 10 Absatz 1 und 3
sowie die Bearbeitungsgebiihren gemaR § 11 Absatz 1
dieser Satzung werden zum Zeitpunkt der Anmeldung
bzw. zum Zeitpunkt der Verlangerung nach § 6 (6) der
Benutzungssatzung fallig.

(2) Im Ubrigen werden die Gebiihren mit Entstehen der je-

weiligen Gebuhr, d.h. mit Verwirklichung des jeweiligen
Gebulhrentatbestandes fallig.

§13
Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am 1. Juni 2017 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung Uber die Benutzung der
Bibliotheken in der Gemeinde Panketal (Benutzungs-

satzung) in der glltigen Fassung vom
27.04.2015/28.04.2015 auBer Kraft.

Panketal, den 12.06.2017

gez. Siegel

Rainer Fornell
Blrgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Anderungssatzung der Satzung (iber die Benutzung
der Bibliotheken in der Gemeinde Panketal (Benutzungs-
satzung) vom 22.05.2017 wird gemaR § 1 Abs. 1 und 2 Bbg
BekanntmV in Verbindung mit § 15 der Panketaler Haupt-

.


d.vollnhals
Hervorheben
bitte einrücken
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satzung im Amtsblatt fir die Gemeinde Panketal vom
30.06.2017 (Nr. 6) 6ffentlich bekannt gemacht.

Panketal, den 12.06.2017

gez.
Rainer Fornell
Blrgermeister

1. Anderungssatzung zur Betriebssatzung
fur den Eigenbetrieb
Kommunalservice Panketal

Aufgrund der §§ 2, 3 und 93 der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007
(GVBI. 1/07, S. 286), zuletzt gedndert durch Art. 4 des Ge-
setzes vom 10. Juli 2014 (GVBI. 1/14, Nr. 32) i.V.m. § 3 der
Verordnung Uber die Eigenbetriebe der Gemeinden (EigV)
vom 26. Marz 2009 (GVBI. 11/09, S. 150) hat die Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Panketal in ihrer Sitzung am
22.05.2017 diese 1. Anderungssatzung zur Betriebssat-
zung beschlossen:

Artikel 1
Die Betriebssatzung fir den Eigenbetrieb Kommunalser-
vice Panketal vom 09.09.2009 (Amtsblatt fiir die Gemeinde
Panketal Nr. 09/2009 vom 30.09.2009) wird geandert.
Artikel 2

§ 7 Abs. 3 Nr. 9 entfallt.

Artikel 3
§ 8 Abs. 1 Nr. 9 wird erganzt:

9. gerichtliche Vergleiche, wenn sie im Einzelfall die Héhe
von 7.500 Euro Uberschreiten; auergerichtliche Verglei-
che, wenn sie im Einzelfall die H6he von 5.000 Euro Uber-
schreiten.

Artikel 4

Die 1. Anderungssatzung zur Betriebssatzung fiir den Ei-
genbetrieb Kommunalservice Panketal tritt am Tag nach ih-
rer Bekanntmachung in Kraft.

Panketal, den 09.06.2017
gez.

Rainer Fornell
Blrgermeister

- Siegel -

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Anderungssatzung zur Betriebssatzung fiir den Ei-
genbetriecb Kommunalservice Panketal vom 22.05.2017
wird gemal § 1 Abs. 1 und 2 Bbg BekanntmV in Verbin-

dung mit § 15 der Panketaler Hauptsatzung im Amtsblatt
fur die Gemeinde Panketal vom 30.06.2017 (Nr. 6) o6ffent-
lich bekannt gemacht.

Panketal, den 09.06.2017

gez.
Rainer Fornell
Blrgermeister

Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Panketal

Die Gemeindevertretung hat auf der 35. 6ffentlichen
Sitzung am 22.05.2017 folgende Beschliisse gefasst:

Beschluss P V 89/2013/5

1. Verlangerung der Veranderungssperre fiir den Gel-

tungsbereich des Be-bauungsplanes Nr. 24 P ,,Oder-

straBe/NeckarstraBe®, OT Zepernick

1. Die Gemeindevertretung beschlief3t fir den Geltungs-
bereich des in Aufstellung befindlichen B-Plans Nr. 24 P
,OderstralRe/Neckarstral’e”, Ortsteil Zepernick, zur Si-
cherung der Planung die 1. Verldngerung der Verande-
rungssperre vom 22.07.2015 als Satzung.

2. Im Bereich der Veranderungssperre sind Vorhaben ent-
sprechend § 14 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB nicht zulas-

sig.

Beschluss P V 27/2015/1

1. Anderung der Satzung iiber die Benutzung der Bi-
bliotheken in der Gemeinde Panketal

Die Gemeindevertretung beschlieRt die 1. Anderung der
Satzung uber die Benutzung der Bibliotheken in der Ge-
meinde Panketal (Benutzersatzung).

Beschluss P V 19/2017

Abschluss einer ,Offentlich-rechtliche Vereinbarung
zur Ubertragung der Aufgabe der Verfiigungsfestset-
zung des gesetzlichen Vertreters auf den Landkreis
Barnim“

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal be-
schlieRt die ,Offentlich-rechtliche Vereinbarung zur Uber-
tragung der Aufgabe der Vergutungsfestsetzung des ge-
setzlichen Vertreters auf den Landkreis Barnim®. Der Biir-
germeister wird beauftragt, die Offentlich-rechtliche Verein-
barung abzuschlieRen.

Beschluss P V 141/2008/7

5. Anderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde
Panketal

Die Gemeindevertretung Panketals beschlieRt die 5. Ande-
rungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Panketal
vom 26.01.2009 gemaf Entwurf.

Beschluss P V 25/2017

1. Anderungssatzung zur Betriebssatzung fiir den Ei-
genbetrieb Kommunalservice Panketal

Die Gemeindevertretung beschlieRt die 1. Anderungssat-
zung zur Betriebssatzung fir den Eigenbetrieb Kommunal-
service Panketal:

.
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§ 7 Abs. 3 Nr. 9 entfallt ersatzlos.

§ 8 Abs. 1 Nr. 9 wird erganzt:

»9. gerichtliche Vergleiche, wenn sie im Einzelfall die Hohe
von 7.500 Euro Uberschreiten; auergerichtliche Verglei-
che, wenn sie im Einzelfall die H6he von 5.000 Euro tber-
schreiten.”

Beschluss P V 05/2017/1

Bau der StraBen im TEG 21, Bestatigung der Entwurfs-
planung und Erméchtigung des Biirgermeisters zur
Vergabe der zur Baudurchfiihrung und damit verbun-
denen weiteren notwendigen Auftriage

Die Gemeindevertretung bestatigt die Entwurfsplanung
vom 20.04.2017 als Grundlage fur die weitere Planung und
fir den Bau der StraRen. Danach werden die StralRen wie
folgt gebaut:

Pitztaler Strale 5,05 m Fahrbahn, 1,5 Meter breiter, ein-
seitiger Gehweg

5,05 m Fahrbahn, ohne Gehweg

5,05 m Fahrbahn, ohne Gehweg (ge-
samte Lange); zwischen Lechtaler- und
Brennerstralte als Einbahnstralle Rich-

tung Lechtaler Stral3e;

Passeier StralRe
Iselbergstralie

Brennerstralie 5,25 m Fahrbahn, ohne Gehweg
Brixener Stralle 5,25 m Fahrbahn, ohne Gehweg
Ziricher StralRe 5,25 m Fahrbahn, ohne Gehweg

Lechtaler Stralle 5,05 m Fahrbahn, 1,5 Meter breiter, ein-

seitiger Gehweg

Die Gemeindevertretung bestatigt die Fortschreibung des
Entwasserungskonzeptes fir das TEG 21 vom Ingenieur-
bilro Borjes, Stand Marz 2017. Die weitere Planung fir das
Regenruckhaltebecken wird als Auftragserweiterung fir die
Planung des Gesamtbauvorhabens vergeben. Die Ent-
wurfsplanung fir das neue Regenrtickhaltebecken wird der
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorgelegt.

Der Birgermeister wird zur Vergabe der flr die Baudurch-
fuhrung und der damit verbundenen erforderlichen Auftra-
ge ermachtigt.

Die Ausfuhrungsplanung wird der Gemeindevertretung nur
bei wesentlichen Anderungen vorgelegt. Die Beitragserhe-
bung erfolgt gemaR geltender Beitragssatzungen im Wege
der Kostenspaltung.

Beschluss P V 12/2017

Gepriifter Gesamtabschluss 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal be-
schlieRt gemafl § 83 Abs. 6 BbgKVerf den gepriften Ge-
samtabschluss 2014 der Gemeinde Panketal.

Beschluss P V 13/2017

Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten — Gepriifter
Gesamtabschluss 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal be-
schlie’t, gemal § 83 Abs. 6 BbgKV den Birgermeister im
Rahmen des Gesamtabschlusses fiir das Haushaltsjahr
2014 zu entlasten.

Beschluss P V 55/2016/2

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Panketal
2017

Die Gemeindevertretung beschliel3t die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung 2017 der Gemeinde Panketal mit ihren Be-

standteilen und Anlagen nach § 68 (1 — 2) der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg und § 12 der Kommu-
nalen Haushalts- und Kassenverordnung des Landes
Brandenburg.

Beschluss P A 18/2017

Barrierefreier Zugang zur Kapelle des Friedhofes
Schwanebeck

Die Gemeindevertretung beauftragt den Blirgermeister, in
Anlehnung an den Burgervorschlag Nr. 12 (P V 63/2015/2)
zu prifen, ob der barrierefreie Zugang

zur Kapelle des Friedhofes Schwanebeck in einem Budge-
trahmen bis ca. 15.000 Euro

(auBerhalb des Birgerbudgets) zu realisieren ist, z. B.
durch eine Hubrampe.

Folgende Regelung wurde im Hauptausschuss vereinbart:
Wenn die Gemeindeverwaltung eine Lésung findet, die in-
nerhalb der Budgetregelung umsetzbar ist, realisiert sie
dieses Projekt, ohne erneut damit in die Gemeindevertre-
tung zu gehen.

In nicht 6ffentlicher Sitzung

Beschluss P V 64/2015/1
Eintragung von Grundschulden im Erbbaugrundbuch
der Schonerlinder StraBe 11 in Zepernick

Beschluss P V 21/2017
Grunderwerb

Beschluss P V 04/2011/1
Bestellung der stellvertretenden Gemeindewehrfiihrer
der Freiwilligen Feuerwehr Panketal

Beschluss ,P‘ V 24/2017
Ingenieurleistungen fiir die Planung eines Reinwasser-
behalters mit Druckerh6hungsanlage

Hauptsatzung der Gemeinde Panketal
in der Fassung der 5. Anderungssatzung
vom 22.05.2017

Aufgrund von § 4 und § 28 Abs. 2 Nr. 2 der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg (Kommunalverfassung)
vom 18. Dezember 2007 (GVBI. | Seite 286) hat die Ge-
meindevertretung Panketal in ihrer Sitzung am 22.05.2017
folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
§ 1 Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst:

.Das Gemeindegebiet befindet sich in den Grenzen der
Gemarkungen von Schwanebeck und Zepernick.*

§ 10 Absatz 2 Nummer 1b wird wie folgt gedndert:

Der Ausschuss berat die Angelegenheiten
b) Jahresabschluss,

.
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§ 12 Absatz 4 f wird gestrichen.

Der urspriingliche § 12 Absatz 4 g riickt dementsprechend
nach oben und ersetzt die o.g. alte Regelung.

Artikel 2

Die Hauptsatzung der Gemeinde Panketal in der Fassung
der 5. Anderungssatzung vom 22.05.2017 tritt am Tage
nach ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Panketal, den 09.06.2017

gez.
Rainer Fornell
Blrgermeister - Siegel -

Bekanntmachungsanordnung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Panketal in der Fassung
der 5. Anderungssatzung vom 22.05.2017 wird geméaR § 1
Abs. 1 und 2 Bbg BekanntmV in Verbindung mit § 15 der
Panketaler Hauptsatzung im Amtsblatt fir die Gemeinde
Panketal vom 30.06.2017 (Nr. 6) offentlich bekannt ge-
macht.

Panketal, den 09.06.2017
gez.

Rainer Fornell
Blrgermeister
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